
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/258 

Datum der Freigabe: 05.10.2016 
 

Amt: Bauamt/Bauverwaltung Datum: 05.10.2016 
Bearb.: Elke von Hoff     Wiedervorl.  

Berichterst. Elke von Hoff        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Umwelt, Verkehr 19.10.2016 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Schäden durch Kiefer am Deekelsenplatz 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Am Rand des Deekelsenplatzes, zum Parkplatz hin, steht eine große ortsbildprägende Kiefer. 
Der Baum hat einen Stammumfang von rd. 1,65 m und ist somit nicht gemäß 
Landesnaturschutzgesetz geschützt. 
Die oberen Haltewurzeln des Baumes drücken inzwischen jedoch im Umkreis von rd. 10 m die 
Pflastersteine bzw. Gehwegplatten hoch.  
Zur Erhaltung der Verkehrssicherheit ist es gerade in diesem viel frequentierten Bereich 
notwendig, dass die Fläche plan wieder hergestellt wird, so dass hier keine Stolperkanten mehr 
sind. 
Da die Wurzeln jedoch dicht unter der Oberfläche verlaufen, mussten Sie teilweise gekappt 
werden, um die Platten zu begradigen. Das könnte zukünftig evtl. dazu führen, dass der Baum 
nicht mehr standsicher ist. 
Zunächst wurde daher durch den Bauhof versucht, die Wurzeln in so geringem Maße wie 
möglich zu kappen um die Pflastersteine wieder plan zu verlegen. 
Nun wird der Baum unter regelmäßiger Beobachtung behalten. 
Erst falls/wenn nachweislich erkennbar ist, dass die Standsicherheit nicht mehr gewährleistet 
ist, muss die Kiefer dann gefällt werden. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Wenn sich zukünftig herausstellt, dass die Kiefer am Deekelsenplatz aufgrund der notwendigen 
Wurzelkappungen zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit, nicht mehr standsicher ist, 
wird der Fällung des Baumes zugestimmt. 
 
 
 
Anlage(n) 
Fotos vom 22.09.2016 
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